
Standaufsichten 2026

Der Schiessobmann
Stefan Furger (079 320 16 66)

Datum Schützenmeister Gams Gams Keiler Schützenmeister Hase Hase
04.05.2026 Martin Montalta Simon Morscher Michael Kurath Renato Caviezel Eric Meister
11.05.2026 Gregor Klingl Ruedi Hartmann Yannick Bruderer Fabio Rogantini Wolfgang Plieschnig
18.05.2026 Irina Beer Nicole Beer Hampa Friedli Martin Montalta René Pinggera
01.06.2026 Gregor Klingl Nicole Beer Lorenzo Lazzarini Renato Caviezel Curdin Jäger
08.06.2026 Daniel Furger Ruedi Hartmann Rico Züger Köbi Gross Marcel Furger
15.06.2026 Nico Russi Ruedi Hartmann Curdin Jäger Gian Claudio Brasser Martin Hermann
22.06.2026 Gabriel Niederreiter Stefan Noll Nidal Agha Ugo Conte Ignaz Jenal
29.06.2026 Ramun Seglias Gianmarco Corsetto Martin Järmann Jasmin Rickenbacher Marco Hossmann
06.07.2026 Daniel Furger Marco Hossmann Yannick Bruderer Gian Claudio Brasser Andri Jörg
13.07.2026 Hampa Friedli Giancarlo Weingart Marcel Furger Gabriel Niederreiter Martin Hermann
20.07.2026 Köbi Gross Giancarlo Weingart Nidal Agha Ugo Conte Martin Arpagaus
03.08.2026 Nino Veraguth Gianmarco Corsetto Roger Pertschy Fabio Crottogini Curdin Jäger
06.08.2026 Marco Spinas Stefan Joos
10.08.2026 Nico Russi Stefan Noll Curdin Jäger Ugo Conte Rico Züger
17.08.2026 Nino Veraguth Lorenzo Lazzarini Roger Pertschy Marco Spinas Corsin Nobili
20.08.2026 Markus Hörtner Jann Lampert Stefan Joos

Besammlung um 17.45 Uhr beim Schiessbüro. Schiessbeginn alle Anlagen ab 18.00 Uhr / Schiessende alle Anlagen um 20.30 Uhr (bei wenig Andrang früher Schluss) 
Vor Antritt ihres Einsatzes melden sich die Standaufsichten bitte im Schiessbüro! Jede Standaufsicht erhält zu Beginn des Dienstes einen Gutschein für ein Getränk. 

Um den Schiessbetrieb sicherstellen zu können, sind wir zwingend auf eure Mitarbeit angewiesen! Standaufsichten, welche ihren Dienst nicht wahrnehmen können,
organisieren bitte selber einen Ersatz! Weidmannsdank für euren Einsatz! 

Beschluss Generalversammlung vom 25. Januar 2019:
Standaufsichten, welche ihren Einsatz versäumen und keinen Ersatz organisieren, haben eine Busse von Fr. 100.--, im Wiederholungsfalle, innerhalb 3 Jahre, von Fr. 200.--
zu bezahlen. Davon gehen Fr. 50.-- an die Ersatzkraft, der Restbetrag in die Vereinskasse. Bei weiterem Versäumnis entscheidet die Versammlung über die Konsequenzen."


